
 

 
 

 
Flussdiagramm: Maßnahmen bei Skabies

Ergänzung zum RKI-Ratgeber für Ärzte Skabies (Krätze), Stand, 31.10.2019 

Fachärztliche 
Kontrolle 

Aufhebung der speziellen 
Maßnahmen,  

ggf. Auflösung des 
Führungsteams 

Keine 
Skabies 

Zeitgleiche Behandlung: 
Infizierte Personen und  enge 

Kontaktpersonen (letztere wenn 
angezeigt, Beurteilung siehe Ratgeber) 

Zeitgleiche Behandlung: 
 Infizierte Personen und alle 
Kontaktpersonen, auch ohne 
skabiestypische Symptome 

Ermittlung und 
Untersuchung der engen  

Kontaktpersonen 

Evtl. Wiederholungsbehandlung 
gemäß Fachinformationen  

(DDG-Leitlinie) 

Ermittlung und Untersuchung  
aller Kontaktpersonen 

spez. Hygiene-/ 
Umgebungsmaßnahmen 

Hygiene-/Umgebungsmaßnahmen 
Kleider, Bettwäsche, Handtücher und 
weitere Gegenstände mit längerem 

Körperkontakt 
Bildung Führungsteam 

spez. Hygiene-/ 
Umgebungsmaßnahmen 

Ermittlung und 
Untersuchung  enger  

Kontaktpersonen 

Planung und Organisation  
der Therapie 

Abklärung 
sonstiger Auslöser 

Skabies-
Verdacht 

Fachärztliche 
Diagnostik 

Sofortige Isolation,  
wenn möglich stationäre 

Behandlung 

In der Regel keine Indikation für stationäre Aufnahme. 
Falls stationäre Behandlung aus anderen Gründen nötig:  

Isolation bis Eintritt der Behandlungswirkung 

Gemeinschaftseinrichtung (gem. §§ 33 und 36 IfSG): 
Mitteilungspflicht der Person bzw. des Sorgeberechtigten an die Leitung der Einrichtung und 

Mitteilungspflicht der Einrichtungsleitung an das Gesundheitsamt  
Ausschluss der Erkrankten und Erkrankungsverdächtigen bis nach ordnungsgemäßer Behandlung 

Andere Einrichtungen: 
Information des Gesundheitsamtes empfohlen 

 

Keine 
Skabies 

Gewöhnliche Skabies Skabies crustosa 

Einzelfall 
Ausbruch  

(≥ 2 Fälle in räuml. & zeitl. 
Zusammenhang)  

 

Skabies 




